
Der Patrivt u»«d Deiuokrat.
Allentann, den I4ten December 184?.

e - Ernennung
d e n t in 1844.

"msield Scott.
demokratischen Nali«

. unierworfen.

oents Bvtseliaft.
des Presidenten haben wir

ia aber dieselbe z» weitumschwei«
»i in ?iu?r deutschen Zeitung aufge-

i zu werden, so geben wir blos unren-
en gedrängten Auszug, welcher alle
e Punkte darin berührt,
fangt mit einer Anerkennung der Gü-

i'ereS Schöpfers au.
?re ausländische und kaufmännische An-

,.
»Heitel, werden als zufrieden geschildert.

» .e meisten schwierigen Pnnkle mit auswär-
tigen Machte», weiche scu e»iigc» Jahren an-

hänqig waren, sind meistens gcn»glhnend be-
seitigt worden, und der Wichligire davon ist
die Greuz-Linie.

Wir leben in achtbarem Frieden mit allen
Mächten der Welt.

Günstige Nachrichten sind erhalten worden,
in .Hinsicht unserer Blnsprüche auf Merieo.

Di? Anwrikanisch« Santa Fee Gefangene
sind alle freigelassen worden.

Eine Correfpondenz ist berührt welche zwi-
schen den' Vereinigten Staaten, Teras und
Merico startfand.

Der Florida Krieg ist beendigt.
Der Bilanz in der Schatzkammer war am

I sten Jannar 1842 «5M,413. Einnahme»
süe die erste» drei Viertel des gegenwäriige»

> Jahrs, SA;,6li!,s!>.'t. Vo» diesem wurde»

' »I4MoMi)voi, Cnstuin-Häuscr nnd IMV-,
! <XM von den öffentliche» Ländereien erhalten.
) Einnahmen fnr das vierte Viertel, geschätzt
" zn Anögaben in den ersten drei

viertel, Für das vierte Vier-
tel schätzt man 58,050,000.

Eine Einschränkung des Tariffs nnd das
WaarenhaliS - System wird anempfohlen.
Uebertriebene D»t>es werde» getadelt, weil
sie dem Manufakturiste» schädlich sei», i»id zu
Betrügereien Veranlassung geben könnien.

Das Krieas-Departemenl wird als befrie-
digend geschildert.

Verbesserungen sn den westlichen Flüssen
werden anempfahlen.

Die Nary wird als in einem guten Zustan-
de geschildert. «2.'ioMo werden verlang?,

» um ein fähiges Squadron an der Amerikaui-
fchen Küste zu unicrhalicn. Es wird vorge-
schlagen 41 Vessels zu halten, »nd noch

kleinere Schiffe zu bauen.

M Das Post-Departement ist in einem guten

M Znstand?. Die Einnahmen »bcrst?iZen die
V Ausgaben.

D?e Baukfrage wird auch berührt. Der
Ercheq»?r wie derselbe in der letzten Sitzung
anempfohlen wurde, wird aufs neue anem-
pfohlen, mit solchen Abänderungen als der
Congreß für gut befinden mag.

Der bcda»crliHe Zustand unseres Crcditc!
i» der Ferue wird erwähnt.

Der Congreß ivird gebeten Ken. Jackson
die Strafe welche ihm zn Neu-OrleanS, zur
Zeit des dortigen Krieges auferlegt wurde?
wieder zurück z» bezahlen.

Die Botschaft schließt mit der Versicherung,

daß der President sich mit oeu Häuser» des
Coiigrcßes vereinigen werde, in der Passi-
rn»g solche? Gesetze, die für unser geliebtes
Vaterland bnksam sein mögen.

Europäische Nachrichten.
Da« Pack?t-Sch>ff "Coluinbia" langte am

vorletzt?» Dienstag Morgen z» B-'sto» an,

und Gen. Saß und seine Familie kamen als
Passagiere darin.

England. Der Zustand der Armen
?e wird als herzbrechend geschildert.
!t B-' 'm, wllenpreise unlergitiigen seit

richten keiner Veränderung,
i ch. ?Paris wurde durch ei-
strrugen Wiuter besucht,
uigkeiren finden wir uoch, daß
terloo," aufseiner Fahrt nach

, gieng, wohei aus 330 Perso-
nen einbüßten.
Reliance" gieng auch neulich
Merlenionl's mit 100 Meil-
en.

Congrest.
den 7,ten December versam-
ngreß zn Waschington. Im
en ersten Tagen kein Quo-
g, so daß demzufelge auch
erden konnte. Im untern

rsten Tage ein Quorum ge-
nau schritt sogleich zu den
eS sich aber wohl vermuthen

ch sehr wenig gethan, außer
°r, wie dirs gebräuchlich ist,
m Lesen zugestimmt haben.
eit einer Stimme.
Massachusetts, Distrikt wur-
ner Stimme Mehrheit ge-
' gewannen die Loko Fokos
r Stimme, ?nd in 1842 ha-
densrlben wieder iuit einer
eit getragen. Dies kann

heißen.
er Stadt Neuyork haben in

sich am Isten December
' ftattgefundcn, oder unge-
t. '

-E« gebt das Gerücht daß
- stineu Sitz >m Senat der

en in kurzer Zeit niederle-

I Hnn t.?Hr. L. P. Himk. VrHroße V?r-
-i th?idiger der Mäßigkcits-Knrl»l,ast,'Vesiich-

t? n?ulich töWßtb pH er etwas
für die Sache bezweckl? wird ni,v gemeldet.

! Bei i» B ufch? I- DaS Dampfschiff
Acadia segelte am vorletzten Fretiq von'' o-

! sto» »ach Eugland ab. Es nah,»«.', Büschel
! Zeitungen und 15,000 Briefe «ach vcin
! Ausland.

Mehrere nuserer Kriegsschisil werden
nächsten Monat »ach der afrikanischen Küste
absegeln, nni sich daselbst nichts vonhen Eng-

! Ländern gefallen zu lasse».
Thainas s?. Bent 0», i» dem

Senat der Vereinigte» Staate» bebits ?i»?
Bill, das Bankerorl-Gesctz widerrnind, ein-
gebracht.

! Trunkenheit? leitet sich »on dem
! griechischen Worte Toricon, welches Hue ver-
giftete Pfeile andeutet. Wie Vielejvurdeu
durch diese Pfeile verwundet.

i Fl 0 rid a.?Ungeachtet der Bemühun-gen der Ver Staaten Truppen, wtd docl>
! der Friede in Mittel-Florida häufig l«rch die

Indianer gestört.
! Be isp iel unser es Z e itge iles.?
Samuel Trowbridge, der gewesene Hürgcr-

j ineister (Mayor) der Stadt Liltle »ock in !
! Arkansas, wurde kürzlich als ein Mitglied ei- !
! ner Räuberbande eingezogen.

DieSch n ld enV i rg ini e n ><l?Di?
öffentliche Schuld dieses Slaats bel.Hft sich
auf 7 Millionen Tbaler, woz» er »och« Mil-
lionei, s'io tausend Bank Stocks und!n»ge-

! fähr 8 Millione» andere Stocks hat.

Despotismus, sagt ei» aufgeklärter Schrei-
ber, kann eine Nation nicht beherrsche» »lan-
ge die Freiheit der Presse erhalten wir, ist
aber diese zerstört so mag die Nacht I

! brechen ehe die Sonne untergegangen it.
Vereinign» g.?Der "Evening !

rier" »nd "National Forui»," zwei inPhi-
ladelphia gedrückte Zeitungen sind letzte Wo- j
che in eine geschmolzen worden, welches im»
ei» vortreffliche Zeitung geworden ist. Sie

1 geht für Henry Clay.

Sclavendand el.?Der Scherifftzo»
! Burkliigham, Virgiiiie», verkaufte »eillici'ti»
s)lindert Sclavm auföffeutlicher Vend», !
che zusammen genomme» 5340 das E?>ck

j brachte». Sie waren von v Monaten z>.fto
> Jahren alt.

j Einer von den Räuber Ree s, deren Hir
! letzte Woche erwähnten, ist seitdem »ich
Wormleysbnrg zurück gekehrt, ohne von tnii
Vorfall gewußt zn haben, nnd wieder eil-

' wischt, indem ihn seine gefährliche Lage vzn !
j leinanden daselbst angezeigt wnrde.

j Te » neße t.?Endlich ist die !
! bnnq dieses Staats über die Einthkilttng.it-
ßelben in Congreßdistrikle einig geworden it.

i hat sich dann vertagt. Nach der im 18» 1
gegebenen Stimme, würden die Wbigs ti
»Ild die Lokos 5 Ctngrcßgliedcr bekommen

Z 0 r ».?Ueber Kleinigkeiten zornig zn wir- 1
den ist schlecht und kindisch ; zu räche» ist brz- >

! talisch, und ei» imiilerwäbrender Zorn z» l»- >
hen, ist mit de» Aerke» vo» Teufel» vch- !
wandt, aber sich voi dem kommenden
zn enthalten ist wic'e nnd edel, ist inäNulch j

! und göttlich.?CalviNus.

s>r. Samuel Walser, in Elisabelhtann, i»i j
! Pittsbnrg, bat jeitdeni er Geschäfte Anfiel

j 13» Dawpfböte »»> 2« 0 Kiellöte gebaut,
> was in, Ganzen ilbe? 300 große Fahrzeuge
macht, die vollendet >iid heransgehrackit wur-
den, alle nnter der Liitung eines einzigen In-

! divirnliins.

E a rli 6l? Ba r ske ».?Es ist das Ge-
rücht verbreitet worch», daß der militärische
Posten bei Carlisle abgehoben w rde« sollie.
Spätere» ?,'act zufolge wird dies je-
doch nicht geschehen, tid die Bewohner die-

! ses schönen Orts wer»» fortki» die militäri-
sck'e», literarischen nni gastfreniidschastlichen

' Reize, wofnr sie so bevbnit si»d, besitze».
.Hungersnot». Hnngersnolh ist

fast immer die Frucht tiuer übel verstande-
nen Staatsckonoinie. Düs wollen aber ge- !
wiße Herren ni.bt elNiksteben; sie schieben
daher die Sch«ld auf v» Schöpfer und ma-

l ehen ans ihrer Unvorichtigkeit eine Strafe
! Gottes, die aber zu ihr«. Glück? nur die Ar-

men trifft.
! Ei» Milchhändler zn sagte unlängst

bei seiner Abhörnnq vvreinein Friedensrich-
. ter ans : Ich kaufe die ??ilch z» 2 Cents die
' Quart, vermische sie mich.", pro. Waßer und
verkaufe sie alsdann zu His <» Cents. Dies

! ist hier allgemeiner Gelranch der ehrlichen
Milchleute ; die unehrlnscn fetzen noch mehr

! Wasser hinzu.
Mnller, welcher angeklagt

war die Eise»baH»brNckeii. die Moutgomery
Co. Brücke über die Miickiek in Brand ge-
steckt z» baben, wurde voilder Court in Nor-
ristau» schuldig gefunden Das Gesetz be-
stimmt für, ein solcl>es Vejehri, ein bis zehn
Jahr Zuchthausstrafe. Ii sollen
seildein einige Personen, nährscheinlich Mit-
bctheiligte, auSgckuiffen set.

Cincinuali und deilUmgege»d sollen
Bitlschrifreu im Umlauf seiä worin der Con-
greß gebeten wird den Erch»querplan sogleich
in Erwägung zu nehmen nid so schnell wie
möglich durchzutreiben. S« erhallen zahl-
reiche Unterschriften und so»n dem Congreß
gleich zu Anfang der Sitznnj vorgelegt wer-
den.

Der Neuvort Herold sagä daß man letzte
Woche in Neiinork einen galten Trupp No-
tenfälscher erwischt und sie Weich ins Gc-
fans»>ß befördert habe. Alir nicht allem
die Verfälscher, sonder« auchlie Kupferpliü-
>eu nebst SI3,0l)0 in falscl>envjoten sind in
die Hände der Polizei Der Äuss-
rer dieser Rotte ist ein geiUer Willi.,»'
Schephard.

Kurzer Beschei d?ßriedrich dn,
Großen, König von Preussen, lagtt einst -

»e Dame und sagte:

"Ihre Majestät, mein M.t» t
mich febr schlecht."

"Das geht mich nichts an." '
"Allein er spricht übel lhnen

> geb; S i ? ich t s at>."

(vntdec?!mq.
! Di? Postkutsche 'zwiMrii und

Weorgetann, in Kenlucky, ist neulich bei anbt
ivorden Die Räuber »ahmen zjvei Ko?-r
ans der Antfch», nebst andksn Kostbar-
leiten »och verschiedene ÄleiNinSstncke e»t-

-! bielre». Als die Kntsche einige Digeii später
«oieder nach Lerington ziirückkehfie, »ahme»

j iwri'Männer ain Weg« Sitze in Serselben
i Kaum waren sie aber eingestiegen, als einer
! der Passagiere den eine» dieser Minner beim
> Krage» packte und ausrief: "Dübast meine
Kleider gestohlen; ich bin einer de«Passagiere

- drssenKoffervoreinigen Tagen antdieserKut-
säie entwendet wnrde, n. du hast »«i'neKleiter

! an !"?Obwohl sich die Langfincer-Mättiirr
! verzweifelt wehrten, so wurdendoch bald
! überwunden und ihnen die Flüge/ gebunden.
Sie sind dem Gericht überliefert Vörden.

Vermont. Die Gefctzga>u»>i dieses
Staates hat Beschlüsse passirt,welche ihre
Congrrßmitglieder anweise», grgtn die Auf-
nahme von Teras oder irgend mies ander»
Staates in di? Union zn stimmen in welchem
Sklaverei gcduldet wird; fer»r.' für die Ab-
schaffung der Sclaverei im Distril Columbia,
oder für die Verlegung des Regierungssitzes ;

und endlich für die Unterdrück»»; des inlän-
dischen Sklavenhandels.

Gnte Spekulativ». Eine der
Der. Staaten Marschälle in Nei-OrleanS,
verkaufte kürzlich an den höchsten vieler das
Drittheil einer Plantasche, enthaltend »W
Acker, mit de» darauf befindlichen Gebäuden,
gelegen in Waschington Caunlp, GAsMpvl,
für die Summe von 3! Thalern. Sie wur-
de vor einige» Jahren für 27M1 Thalern
verkauft.

> Har t e Straf e,?Ein Diel, Ramens
John Pemperion, wurde vorige Woche zu
Wilmington, Del. verhört und fchnödig gefun-
den in ein Hans z» brechen u»d Haßclbe zu
berauben. Sein Urtheil ist, daß e? 2<l Hiebe
auf den bloße» Rücken erhäll, eiit Stunde
am Schandpfahl stehe» soll, eine Strafe von
S(M Tbaler bezahlt und vier Moncje Gefan-
genschaft erleiden soll. Dem Steh-
le» wohl vergehen.

Reichth Ii in,?Nichts ist leitter, sagt
der amerikanische Schriftsteller Pa»ding, aIS
reich zu ivrrde». Mau braucht n»'i?,'icman-
den zn trauen, mit Keinem Freiing z» sei»,
Interesse» auf Interessen, Pro-
zenic unaufhörlich zu häufe», alle chler» Ge-
fühle zu ersticke» und W Jahre lctig geizig,
gemein »nd verachtet zu sei», daiti kommt
der Neitl'lhiini so gewiß, wie Kraqheit, ge-
täuschte Hoffnung und Tod.

Militttrifebe Aevsnlnnklllnft.
Bei einer Militärischen Versammling, wel-

che am liteu dieses Monazs am von
Io h n G roß in Allentaun gehclte» wur-
de, liiid welche für de» Endzweck beitfe» ivar,
Delegaten »ad» der Vereinigte» Slaite» Con-
vention, die setzt in Sitzung ist, z» irnenuen,
wurde die Nersainmlung durch (jrncnnung
folgender Bkamlen organisict:
Gen. Joseph K. Säger, als Psesident.
Major Neuben Strouß als (Zerretar.

Hierauf wurde beschlossen daß Presi-
dent eine Conimittee vou 5 ernenne!»»,
handlungen snr die Versammlung einznbe-
l ichten. Woraiiser folgende Herre« ernann-
te. die nach einer kurzen AbwesenhHt nutrii-
stehende Einleitung und Bcjchluße
teten, welche von der Vcrsamniliinz einstim-
mig aiigeiioinmen wurden, nämlich Lt. Col.
Re»ben Gnth, Col. Geo. Weinier, «?vl. .Gar-
rison Miller, Col. Owen Säger ind Maj.
Ich» Eiseiihard.

Sintemal in unserer Meimiig das
Miliz-Svstem in seiner jetzigen Gcsait »nzii-
länglich ist, fiir den Endzweck für wichen es
anfänglich eingesetzt wurde, undSineinal wir
alle gcriie zugebe», daß eS die einzig gewiß?
und sichere Wache unserer Freihertu ist.? !
Daher

Beschlösse »?daß wir zu Gmsten ei-
ner Veränderung, zum Bessern, Miliz-
Snsteins sind, »nd daß wir »usereSlaatS-
Gcsctzgebung ersuche» ein Gesetz zu passiren,
welches die Freiwillige» begünstiget

taß wir die Pr.ssiruug eincSGesetzes
unsrrer letzten Gesetzgebung, wellliekdas Pa-
radiren der Miliz-Compagnien absch.fft, miß-
billigen.

?Daß wir daßelbe als ungerecht >egei! die
Freiwilligen »nseres Staates anseen, und

j daß wir glaube« daß es dazu beiträi» diesel-
be mntklos zn inachen, und zerstöre, wird.

?Daß wir der Gesetzgebung anripfehlen
ein Grfetz zu passiren, welches an di Stelle
der aufgehobenen Compagnie-Para», Regi-
ment-Parade substituirt.

?Daß eine Committee von zweiovmmis-
sionirten Offizieren in jeglichem BatHion er-
nannt werde, um Unterschriften zu Ättschrif-
ren zu Gunsten des obigen Vorschlagtju sam-
»Ikln.

> ?Das sobald so viel Unterschritt« als
' möglich erkalten sind, die Bittschrrteu an

Gen. I. K. Säger eingesandt werdn sollen,
der dieselbe unverzüglich an die Gesttgcbnng

j zu übersenden bat.
! ?Daß folgende Herren die Commttee bil-
> den sollen, nämlich ' Lt. Col. Hermai Rupp,
Maj. Salouiou Klein, Col, Georg« Emilh
und Maj. Felir Dornbläser sur dch 105te
Freiwillige Regiment; Capt. 11. > Van-
cleave, Maj. Reuben Hagenbuch, M-Reu-
be» Strouß und Maj. Josbna Hanse ür das
I44ste Freiwillige Regiment; Col. jzrrison
Miller,Maj. James Weiler, Lt. Col. Lav.iel

Bastian und Maj. Daniel Miller ür das
82ste Miliz- Regiment; Col. Ch^rll! Edel-
man, Lt. Col. CbarleS Trorest, Ma. Jodn
Sisenbard und Maj. Charts Merl) ir das
68ste Miliz-Regiment: Col. Owen säger,
Lt. Col. Stephen Maj. Peti Lentz
lind Capt. Jonas Neff für das ILBste Miliz.
Regiment; Co,. Thomas Brodrick, L Col.
Wm. Lilly, Maj. Charles Cadogan im Maj.
LameS für daö Is4ste Regi-

! ment.
wir günstige Vorschläge, Hins htlich

»des Miliz-Systems von der großen M itäri«
Couveutio» zu Waschingtou, a den

' Congreß und die Staats-GesetzgebungG^r«
> warte».

?Daß M>ei Briaade« DeleaaM der,2teck
sMllgade. O?« »MüoisiochDe-

le«ijat, fük gemeldete Diviffo», von dieserVZer-
I sammlunq ernannt werden sollen, um illSin
besagter Coiivenlion zu representnen. l

?Da? Ken. Joseph K. Säger atS
Division-Delegat, uuv Cot. G? 0 rg 0W? n-
ner und Lt. Col. Hermanßnvp als
Brigade-Delegaten hieronrch cruaut sind, mit
der Geivalt leer? Stell?» zu besetze».

?Daß di? Verhandlungen dieser Versamm-
lung vo» de» Beamte» »nterschrieben, und in
allen Zeitungen dieses Caumies bekannt ge-
inacht werden sollen.

(Uilterzeichuet von den Beamten.)

Assignic- Ä e r k a »l 112
von sehr schätzbaren

Slohrgütern u. s. w.
Freitags den lvten, und Montags den 20.

Der , nnd Freitags den 6teu unv Samstags
de», 7ten Januar, soll am Stohr von B.
K ä ui in e r e r, nah? bei Berger's Mühle,
in Ober Sancona, öffentlich verkauft werden,
nachstehendes, z:iiu Besten der Creditoren des
besagten Benjamin Kämmerer, überschriebe«nes Eigenthum nämlich:

2 Kübe, ein 4-Gäulswaq?n und Baddies,
?iue Carriaqe, 2 Scl'litten, Egge, eine große
Verschiedenheit von Pferdegeschirr, 2 Sättel,
uud Zäume, einige Setts Geschirr für Car-

raiges, so wie eine groß? Verschiedenheit vou
Bauerei - Gerüthschaslen zu uniständlich zu
melden-nebst allerlei

Hausgerät h,
bestehend ans einer schöne» Spieluhr, einem
sehr schätzbaren Piano, Betten nnd Beriladen,
Oefen mit Rokr, ein Kleiderschrank, Bnrean,
Desk, Tische und Stuhle, Stiegel, eine acl r
Tag U!>r, Cärpets und andere Artikel so
wie eine - -

Verschiedenbcit von Stohrgmern,
als : 500 Tonnen Steinkohlen, (welche auch
zu jeder Zeit Privatini verkauft werden)
Schindeln beim Tausend, Winkeln, Meiseln,
»nd Handsägeii?Gußeißen Waaren?deut-
sche und Norfolk, Lälcheu und Schlösser, Ha-
cken, Banden n Schrauben, Scherren, Kom-
paß, gläßerne Knobs, Tisch-Messer» und Ga-
beln, Britauia Lössel, Schaufel», Heu- und
Mist-Gabel», 11. s. w.

Gl 0 cereien, zc.
Zucker beim Pfimd, Molasscs und Kcrn-

branntkwkin beim Bärrel, Gin, Brandy,
Wein, Cordial, Rni-i, Fischöl, Capal-und Le-
der-Firniß, Rosin, Meß - Schad, Oel-Cäni-
sters,?irdenes Geschirr, leere Fässer n.sw.

Trockene Waaren, als:
Superfeines Tuch, Caßemire, Satinets, Pi-
lot Tuch snr Ueberröcke, Velvet, Beaverlieus,
Flannel, OelTnch,Mnsline, 3 tausend?)ds.
lieumodige Cattune, 350 Mrds Mermos,
Seiden von jeder Art für Dressen, Monseline
de Lain, Babazines, Ginghams, Westeuzeug
jeder Art, Merino-u Banmwollen-Tchawls,
Cashinicr do., Checks, Tischtücher, seidene,
leinene nnd baumwollene Tücher, Strümpfe
für Männer und Frauen, Handschuhe, Grab
für Damen Anzüge, Gans, Bänder, Läces
und Edgings, Babinet,Cämbric, Stocks, Kra-
ge», Knöpfen, u, f. w.?Ferner: eine große
Verschiedenheit von Hüte», Schüben, Spie,
gel BNrsteu vou jeder Art ? Glas« uud
Qiiiens-Waaren, Fensterglas, rolhe, schwar-
ze und weiße Farbe?spanisch Bran», Wip-
pe», Morocco Leder?und sonst noch allerlei
Artikel, welche gewöhnlich in einem Landstohr
zn finden sino.

Der Verkauf fängt an beiden Tagen nm
10 Übr Vormittags an nnd dauert bis 10
Abeuts?dic Bedingungen und Anfwartung
von

Sl. K. Wltman, ?

Josuah Fry,
geistiger Getränke wird

nicht geduldet und wer dieses Verbot »bertre-
tet, muß mit den Folgen zufrieden sein.

December 14, uq?lm

NsrKttinK!
Swhrgliter an den Einkaufs-Preißen

zu verkaufen!
Da der Unterschriebene sich entschlossen hat,

das Trockene-Waaren-Gcschäft aufzugebeli,
so ergreift er diese Gelegenheit, das Publikum
zu benachrichtigen, daß er uuii für Baar Geld
seinen ganzen
Trockenen-Waaren-Stock,

für weniger als den Einkaufspreis absetzen
wird; bestehend aus:
Superfeinen farbigen Tüchern, zu nie-

dern Preißen; dö. do. blaue, schwar-
ze und gemine Cafiimeles; assorlirte
SarinettWestenzeuge; assorlirte Me
nnos, von welchen ein Theil zu 31
Cents verkauft wird, und sechs Vier-
tel breit ist; guter schwarzer drei Vier-
tel Merino zu 18 Cents; sup. schwar-
ze, sigurirte und andere Mous. oe
Lames; schwarze Seide; assorcirte
Laiviisan 12Cents; weisse Merino,
schwarze und farbige wcrsted Hose;
assorlirte baumwollene, Kid mid Le-
derne Handschuheein großes Zlssor-
tement Cattune; seidene uud
wollene Umbrellas,Gingbams, ChekS,

seidene
Möns, de Lain und baumwollene
Halstücher, Stocks, und eine große
Auswahl anderer Artikel

Jeoe Art Landes-Produkteu werden immer
im Austausch für Waaren oder Baar Geld
genommen.

werde» es zn ihrem
Vorttteil finden anzurufen und dte Gürer in
Augenschein zu nehmen.

Charles A. Ruhe.
Allentaun, Dec. 7,184 S uq?sm

Dr. L: Trexler
Zeigt den Einwohnern vo i Mil>

undder Umgegend hierdurch
ehrerbietigst an, daß er sich in dem

ILM gemeldeten Städtchen
Groff's Hotel niedergelassen

hat, allwo er stets bei Tag oder Nacht zu fin-
H»v sein wird, um Leidenden als«Arzt, Wund«
Ahl, u. s. w. beizustehen. Seine Forderun-
gen «»dm hillig sein-

Er hofft auf geneigten Zuspruch.
December 14. "-4m

Marktpreise.
Arrickel. i per ! ,lin, E-fton

Flauer .
.

. Barrel jSS 50 »5
Weizen . . . Muschel 85 ,»?

Roggen
Wetschkvrn .

. ; ! 4Z bt«
Hafer 27 »j

Buchweizen .
. ! so ! 45

Flachssaame» . < ! ! tt? ! I 7S
Kleefaainen .

. 400 4vg
Timothvsaamev. SSV 3 ?.>>

Gruadbirnen . ! ! 25
Salz . . . j «0 7v
Butter .

.
. > Pfund !, 15

Unfchükt . .
. ! » - g

Wachs ... L 6 j
Schm.il, ...!-. 7 -
Schinkeiifleisch . 7 ' g
Seiteustücke .

. vz 7
Werken Harn . ' g fz
Eier .... 14 t»
Roggen Wbii,'kz'. ' «Aal. »S VY
Acpftl Whivip . 25 L»

Leinö!>l ..... «y
Hickory Holz .

. Klafter 450 450
Eichen Holz .

. 350 875
Steinkohlen . . Tonne 3so 4so
Gi,>s .... 5 «X, 4«b

der Märkte.
Sa ci in e n.?M'eslianirn bringt <5 S«)

bis KZ 75 nnd Flacl'sfaamen 45.
F l a Ii r und M e !> 1.-Flaur bring? B 4 L 7

bis 5 t 50. Nogg?ii,nebl sz V 9 »nd Welsch»ksrnnichl L>2 12 bl/S2 13.
Getraide. Waizen bringt »? bt« S>>

Cts. ; Welseickorn 45 Cents ; und Roggen
bringt 51 Cents; Hafer verkaufte aii 2S
Cents.

?: >' e h in a r k t.?Das Hundert Pfund
Nmdssteisch bringt 53 t>o bis tit; Kühe mit
Kälber brachte» SI7 bis «L5. Schweine-
fleisch bringt 5-3 5»0 bis S 4 00.
?8) utsteduns, jcder Krnnkbett ?nd

di? .'>?:!«,i:tel.?lm Jahr 1795, demon- -
stricte Leßop deutlich daß alle Krankheiten
von unreine», verdorbene» Theile» entsteh?»,
die sich mit dem Bliü? n»d Säften mischen.
U»d el e»so, dav um alle Krankheiten zu hei«
len, es nur nöthig fti tie natürlichen Auslas'snnaen des Kilvers zu öffnen und denselben
z» gestalten offen zu bleiben, wodurch das
Blut und die ander» Säfte sich selbst von den
verdorbenen Theilen befreien und anhalten-
de Gesundheit wird gewiß darauf folgen.

Das Rcp.il-Institiii von Frankreich schenk-
te wm für diese Entdeckung tie goldene Me,
dallie.

Die»: -st en-? historische Tatsache.
Alles wrs tie B r a » d r e t h S u n i>

Versal Krönte r-P illen vorcietzlich
thun ist, daß sie dieses Prinzip ausfuhren,
und Erfahrung hat hinlänglich bewiesen daß
sie fähiq si»s es zu tbnn. 'Wenn daher der
Körper in schleckten, Stande der Gesundheit
ist, so ist weiter nichts erforderlich als ihn
durch anhaltendes Purgieren zu reinigen, mit
denselben, »nd ,e hartnäckiger die Krankheit,
je kräftiger in»ß dir Dosis sein.

Die Brandreths Pill?» sind einzig von Er«
trakreu ans Pstaiize» bereitet, dekamit vou
langer Erfahrung daß sie ganz niischiildig sind,
und do.t» von niebr Kr-"st als ei» Purgirmit«
tel oderNciniger des elementar, chen Canals,
wie jede andere Medizin. Ihre Wirkung istso geliud daß es merkwürdig ist wie dieselbe
Dosis einem Kinde gegeben werden kann 0!"
,ie die Möglichkeit zu sch.wen. Daber b?»
V?rstopsung, niag sie gewöhnlicher oder ande-
rer Art sein, Gallenfirbern und sonstigen bi-
liösen Anfällen tiild sie vom größtmöglichsten
Nutzen.

Man kaufe sie in )!sse:itaun bei A. ?. Ruhe,
Postmeister, und im Lande bei den Agenten,
die in einer andern spalte dieser Zeitung be«
kannt gemacht sind.

Nathan Drescher,
Boardhandler m Allentaun.

Maciit hiermit seinen Freiinden und dem
Publikum überhaupt bekannt, daß er seine,»Holzhof an dem alten Stand von Gangcwere »

und Drescher, in der Hamilton Straße, ober«
halb Hagenbnc'.'ö WinftShmtS, <n AllentiM«
noch i,inner fortbctreibt, wo er er auf Handhat, ein allgemeines Assortement von

Bauholz- nämlich:
Kirschen Boards «nd Planken?PSn»
nel Boards beste Sorte- Gelbpeinr
Floor-Boards?Weißpeiur Ix?ards?
GelbpeiiirScentlinq für Fensrerqestelle

tzemlvck Scenclinq Balken
Sparren?Boards mid anderes Bau«
bolz?Gelbpeinr Planken-Joint- und
Lap-Sclniidelti?M'sten Latten?

Maurer Latten, u. s. w.
Das Publikum wird achtungsvoll rinqela«

den. anzurufen und für sich selbst z« urtheilen
Er ist dankbar f»r genoßene gütig» Unter«

stütznng und wird sich bestreben durch billige
und punktliche sich der fernerei,
Unterstützung würdig ;n machen.

Rachan Drescher.
December 7. nq?giy

Nachricht
wird hiermit gegeben daß die Unterschriebe-
nen als Administrators?er Hinterlassenschaft
des verstorbenen Asam Schultz, ley-hin von
Hereford Tauuschw. Berks Caunty angestellt
worden sind. Alle diejenigen welche noch
schuldig sind an besagte Hinterlassenschaft,
werden ersucht innerbalb 2 Monat abzube-
zahlen und Me, welche noch rechtmäßige
Anforderungen haben belieben dieselbe inner«
halb besagter Zeit einzubringen. F

Regina Schultz,' '

Isr'i-I Schultz,
December 14. ttu»

Tröctene ÄeMu. Pfirsiche.
Die Unterschriebe»?» haben auf Hand eine

große Quantitätgelrockneter Aepfel und Pix«
siche, welch« sie wohlfeil absehen wette». / >

Prey, S,aer und .

,84? ? > - -


